
WEITERHIN MODERAT POSITIVE ENTWICKLUNG.   

Die grundsätzlich positive Entwicklung der Branche setzt sich auch in den Zahlen für den Monat Mai fort. 
Auch die bisher meist sinkenden Indikatoren im Bekleidungssektor scheinen sich, jedenfalls zum Teil, etwas 
zu erholen. Insgesamt betrachtet steigen Umsatz und Beschäftigung auch per Mai an. Auch wenn nach wie 
vor das Textilsegment diesen Aufschwung trägt: Es mehren sich die Hinweise, dass der Bekleidungssektor 
die Trendwende eingeläutet hat. Die saisonbereinigten Umsatzindizes, Auftragsbestände und der Ifo-Index 
geben Anlass zu vorsichtigem Optimismus.   

Die Umsätze steigen für die Branche insgesamt von Januar bis Mai um +1,8 % im Vergleich zum Vorjahreszeit-
raum. Der Zuwachs wird nach wie vor durch das Textilsegment getragen (+5,3 %), während das Bekleidungs-
segment im Vergleich zum Vorjahr -3,6 % Umsatz verliert. Im Monat Mai steigen die Umsätze im Bekleidungsbe-
reich jedoch wie schon im April an, und zwar um +2,4 %. 

Die Beschäftigung entwickelt sich demgegenüber weiterhin unterschiedlich: In der Textilindustrie steigt die 
Zahl der Beschäftigten per Mai um +2,0 %, in der Bekleidungsindustrie sinkt diese Zahl um -2,5 %. In der ge-
samten Branche steigt die Anzahl der Beschäftigen jedoch: Ende Mai sind zusammengenommen +0,5 % mehr 
Mitarbeiter in beiden Segmenten beschäftigt als im Vorjahreszeitraum. Die geleisteten Arbeitsstunden steigen 
im Monat Mai mit +4,7 % deutlich an, sodass per Ende Mai der Wert insgesamt um +2,2 % über dem des Vorjah-
reszeitraums liegt. (Textilbereich +3,9 %, Bekleidungsbereich -1,0 %). 

Auch die Zahlen für die inländische Produktion2) sind für die Segmente verschieden: Während im Textilbereich 
in den ersten fünf Monaten +2,1 % mehr produziert wurde, ging dieser Wert im Bekleidungsbereich um -2,6 % 
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zurück, wobei der Wert insbesondere im Bekleidungssegment im Jahresverlauf stark schwankt. Bei den Auf-
trägen zeichnet sich ein Lichtblick für den Bekleidungssektor ab. Die Auftragseingänge entwickelten sich über 
die vergangenen fünf Monate hinweg zwar insgesamt negativ (-3,5 %), die Tendenz der letzten drei Monate ist 
jedoch positiv (+3,5 %). Das Textilsegment konnte  in den ersten fünf Monaten des Jahres +1,9 % mehr Aufträge 
verbuchen. Auch der Auftragsbestand steigt im Bekleidungssektor im Mai mit +15,7 % noch deutlicher als im 
Vormonat (+12,6 %), im Textilsektor sind es immerhin +6,3 %. Die Reichweite ist in beiden Segmenten auch wei-
terhin relativ konstant und liegt im Mai jetzt bei 1,9 Monaten (Textil) bzw. 3,6 Monaten (Bekleidung).

Die Erzeugerpreise sind im Textilbereich weiterhin sehr stabil (+/- 0,0 % in den ersten fünf Monaten), im Beklei-
dungsbereich liegt die Steigerung seit einigen Monaten bei etwa +1,5 %.

Der Umsatz im Bekleidungseinzelhandel ist zum Jahresanfang rückläufig (-1,0 % per Mai), im Monat Mai mit 
+0,6 % nur leicht positiv. Der gesamte Einzelhandel wächst per Mai hingegen um +2,3 %. In diesem Zusammen-
hang ist bemerkenswert, dass die Preise im gesamten Einzelhandel im Jahr 2016 bisher recht konstant blieben, 
während sie im Bekleidungseinzelhandel um +0,6 % steigen.

Der Außenhandel3) entwickelt sich bisher gut. Die Ausfuhren steigen im Vergleich zum Vorjahreszeitraum per 
Mai an. (Textil +1,7 %, Bekleidung +1,6 %). Die Einfuhren steigen ebenfalls, im Textilsektor um +1,2 %, im Beklei-
dungssektor sind es +1,7 %. Der Einfuhrüberschuss beider Segmente steigt damit ebenfalls, und zwar um +1,4 % 
gegenüber dem Vorjahreszeitraum.

Die Rohstoffeinfuhren steigen per Mai um +0,3 %. 
 

ifo-Konjunkturklimaindex Januar – Juli 2016

Tendenziell scheinen die Beurteilungen der Textilunternehmen zu stagnieren oder sich sogar etwas abzuschwä-
chen. Aufgrund des bisher hohen Niveaus der bisherigen Beurteilungen sollte dies aber zurzeit kein Anlass zur 
Sorge sein. In der Bekleidungsindustrie hingegen setzen sich, ebenfalls tendenziell über die vergangenen Mona-
te, trotz der insgesamt schwierigeren Konjunkturdaten, etwas positivere Lageeinschätzungen und Erwartungen 
durch.  
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TEXTIL BEKLEIDUNG TEXTIL + BEKLEIDUNG

1 Beschäftigte ± vH z. Vorjahr ± vH z. Vorjahr ± vH z. Vorjahr

Mai 2016  53 330 2,3   26 508 -2,4   79 838 0,7  

Januar - Mai 2016  53 085 2,0   26 528 -2,5   79 613 0,5  

Untern. ab 1 Besch. (Hochrechnung)  78 200  39 100  117 300 

2 Bruttolohn- und Gehaltssumme (in Mio. Euro)
Mai 2016   153 2,6    77 -0,1    230 1,7  

Januar - Mai 2016   761 3,5    391 -1,1   1 152 1,9  

3 Geleistete Arbeitsstunden (in Tausend)
Mai 2016  6 593 6,4   3 173 1,3   9 766 4,7  

Januar - Mai 2016  34 621 3,9   16 464 -1,0   51 085 2,2  

4 Umsatz (in Mio Euro)
Mai 2016   880 7,6    428 2,4   1 308 5,8  

Januar - Mai 2016  4 567 5,3   2 742 -3,6   7 309 1,8  

 7 410  4 625  12 035 

5 Produktion (Index: 2010=100)
April 2016 106,3 4,3  80,6 14,2  - -

Mai 2016 96,1 4,3  66,1 -1,9  - -

März - Mai 2016 - 1,9  - 0,0  - -

Januar - Mai 2016 - 2,1  - -2,6  - -

6 a) Auftragseingang (Index: 2010=100)
April 2016 111,0 1,6  85,0 12,0  - -

Mai 2016 103,7 3,7  82,3 -1,0  - -

März - Mai 2016 - 0,8  - 3,5  - -

Januar - Mai 2016 - 1,9  - -3,5  - -

6  b) Auftragsbestand
April 2016 - 6,3  - 12,6  

Mai 2016 - 6,3  - 15,7  

6 c) Reichweite (Monate)
April 2016 - 1,9  - 3,5  

Mai 2016 - 1,9  - 3,6  
7 Preise (Erzeugerpreisindex Inlandsabsatz, 2010 = 100) 

April 2016 108,4 0,0  112,5 1,5  - -

Mai 2016 108,4 0,0  112,6 1,6  - -

März - Mai 2016 - -0,1  - 1,5  - -

Januar - Mai 2016 - 0,0  - 1,5  - -

Fortsetzung 

KENNZIFFERN FÜR DAS TEXTIL- UND  
BEKLEIDUNGSGEWERBE

Sämtliche Kennzahlen nur für Unternehmen mit 50 und mehr Beschäftigten, soweit nicht anders angegeben.
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8 Einzelhandel UMSATZ BASISJAHR 2010 PREISE BASISJAHR 2010

Veränderung z. Vorjahr in vH Mai 2016 Mrz –  
Mai 2016

Jan –  
Mai 2016 Mai 2016 Mrz –  

Mai 2016
Jan –  

Mai 2016

Bekleidungseinzelhandel 0,6 -1,5 -1,0 1,9 0,8 0,6

Gesamter Einzelhandel 2,9 2,2 2,3 0,0 0,0 0,1

9 Textilaußenhandel MAI VERÄNDERUNG JANUAR - MAI VERÄNDERUNG

Ausfuhr 2016 2015 ± vH z. Vorjahr 2016 2015 ± vH z. Vorjahr

Textilien   929   927 0,2   4 709  4 631 1,7  

Bekleidung   988   925 6,8   6 128  6 031 1,6  

Gesamt  1 917  1 852 3,5   10 838  10 662 1,7  

Einfuhr
Textilien   881   876 0,6   4 532  4 477 1,2  

Bekleidung  2 156  1 948 10,6   12 228  12 022 1,7  

Gesamt  3 036  2 824 7,5   16 760  16 499 1,6  

Einfuhrüberschuss  1 119   972 15,1   5 922  5 838 1,4  

Rohstoffe
  Ausfuhr   106   117 -9,3    565   592 -4,6  

  Einfuhr   98   91 7,1    493   491 0,3  

10 Auftragseingangs- und Produktionsindizes nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen

TEXTILGEWERBE
Auftragseingang 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Spinnstoffaufbereitung und Spinnerei
Mai 2016 72,6  8,5  61,3  -6,3  44  13,3  

April 2016 73,4  2,1  70,2  0,6  49  16,8  

Januar - Mai 2016 76,6  4,5  65,1  -4,1  229  11,6  

Weberei
Mai 2016 96,7  3,9  85,2  1,3  130  8,0  

April 2016 106,4  5,3  96,2  4,9  141  3,8  

Januar - Mai 2016 111,6  -0,7  89,9  1,4  688  3,4  

Veredlung von Textilien und Bekleidung
Mai 2016 90,6  7,6  88,8  4,8  66  6,8  

April 2016 101,2  4,4  96,4  0,4  72  6,6  

Januar - Mai 2016 96,0  5,4  91,2  -1,0  334  3,3  

Herstellung von gewirktem und gestricktem Stoff
Mai 2016 95,1  -5,0  92,9  -4,2  40  0,3  

April 2016 99,0  2,0  105,3  -2,1  44  -0,6  

Januar - Mai 2016 96,2  -4,0  100,3  -6,0  222  -3,7  

Herstellung von konfektionierten Textilwaren (ohne Bekleidung)
Mai 2016 119,7  7,4  103,5  12,1  148  9,2  

April 2016 126,5  4,2  114,8  3,5  168  10,3  
Januar - Mai 2016 115,3  6,0  99,5  4,0  742  9,6  

Fortsetzung 
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TEXTILGEWERBE
Auftragseingang 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Herstellung von Teppichen
Mai 2016 89,7  2,4  80,7  4,1  62  4,6  

April 2016 102,4  -1,8  90,9  -1,1  69  -0,3  

Januar - Mai 2016 96,0  -1,5  83,9  -2,4  320  0,8  

Herstellung von Seilerwaren
Mai 2016 117,1  8,8  110,4  -1,0  15  3,0  

April 2016 139,6  3,6  132,2  3,2  17  -0,5  

Januar - Mai 2016 139,0  -0,2  120,9  5,0  76  1,3  

Herstellung von Vliesstoff und Erzeugnissen daraus (ohne Bekleidung)
Mai 2016 120,5  4,5  119,3  4,1  136  4,1  

April 2016 120,1  -0,4  124,5  3,4  141  2,5  

Januar - Mai 2016 125,5  2,5  123,6  2,1  703  1,8  

Herstellung von technischen Textilien
Mai 2016 105,8  -2,2  102,3  4,4  211  11,9  

April 2016 117,5  -1,2  112,8  9,1  224  10,5  

Januar - Mai 2016 118,6  1,3  107,9  4,8  1100  11,0  

Herstellung von sonstigen Textilwaren a. n. g.
Mai 2016 117,7  14,9  96,4  2,7  30  -2,1  

April 2016 116,1  0,5  109,2  7,4  33  3,2  

Januar - Mai 2016 117,0  2,0  103,1  3,4  154  -5,1  

BEKLEIDUNGSGEWERBE
Auftragseingang 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Herstellung von Lederbekleidung
Mai 2016 121,1  -5,7  112,4  -1,9  4) 4)

April 2016 155,5  11,0  120,2  4,4  4) 4)

Januar - Mai 2016 152,7  21,1  125,5  15,9  4) 4)

Herstellung von Arbeits- und Berufsbekleidung
Mai 2016 114,9  -0,3  69,7  -13,2  28  6,2  

April 2016 138,8  9,2  74,7  -28,6  33  5,3  

Januar - Mai 2016 123,1  -1,6  79,8  -22,1  156  2,0  

Herstellung von sonstiger Oberbekleidung
Mai 2016 65,6  -4,9  49,4  -6,6  252  0,3  

April 2016 64,4  5,7  68,3  26,5  299  -0,6  

Januar - Mai 2016 102,6  -6,4  76,3  -2,1  1726  -6,3  

Herstellung von Wäsche
Mai 2016 86,6  -2,6  79,9  10,5  65  4,1  

April 2016 90,1  20,8  78,3  5,5  65  0,4  

Januar - Mai 2016 101,4  -3,7  75,7  -1,3  360  -2,4  

Herstellung von sonstiger Bekleidung und Bekleidungszubehör a. n. g.
Mai 2016 223,5  14,0  74,0  -4,5  4) 4)

April 2016 215,6  27,0  97,2  13,0  4) 4)

Januar - Mai 2016 227,9  8,6  86,7  -2,4  4) 4)

Fortsetzung 
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BEKLEIDUNGSGEWERBE
Auftragseingang 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Herstellung von Pelzwaren
Mai 2016 4) 4) 15,4  -34,2  -  -  

April 2016 4) 4) 16,2  -31,9  -  -  

Januar - Mai 2016 4) 4) 14,0  -24,4  -  -  

Herstellung von Strumpfwaren
Mai 2016 99,8  4,4  116,2  2,3  54  6,8  

April 2016 119,3  12,3  133,5  16,7  59  13,7  

Januar - Mai 2016 115,7  2,5  122,2  3,2  286  4,5  

Herstellung von sonstiger Bekleidung aus gewirktem und gestricktem Stoff
Mai 2016 29,0  -29,3  72,9  1,4  2  -20,4  

April 2016 47,7  22,9  80,7  2,5  3  58,2  

Januar - Mai 2016 58,9  -18,5  74,8  -12,1  20  2,9  

1 	 Index 2010 = 100
2	� Die inländische Produktionsentwicklung beinhaltet insbesondere im Segment der Bekleidung eine starke Strukturkomponente. Durch die hohe 

Außenhandelsverflechtung kommt es außerdem zur verzerrenden Darstellung des Volumens, so dass die Produktionszahlen nur eingeschränkt 
Auskunft über die Konjunkturlage geben können; weiteres Indiz hierfür ist auch die offensichtlich fehlende Korrelation zwischen inländischer 
Produktion und inländischer Beschäftigung.

3	� Die Werte für den Außenhandel wurden im Mai 2016 neu geordnet. Es werden die Zahlen für textile Endprodukte sowie für Bekleidung gemäß 
GP 09-13 (Textilien) bzw. GP 09-14 (Bekleidung) dokumentiert, um eine möglichst weitgehende Vergleichbarkeit mit anderen Veröffentlichun-
gen zu gewährleisten.

4	 Daten liegen vor, werden jedoch aus Datenschutzgründen nicht veröffentlicht.

Quelle: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden


